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Medienmitteilung 
 
 
Zürich, 16. November 2020 
 
Rücktritte aus dem USZ Spitalrat bieten eine Chance für einen Neuanfang 
 
Die ABG betrachtet die Rücktritte des Spitalratspräsidenten und mehrerer Spitalräte 
des USZ als Möglichkeit für einen Neuanfang in der gegenwärtig schwierigen 
Situation. Sie begrüsst die Absicht der Gesundheitsdirektion, das 
Gesamtanforderungsprofil des Spitalrates zu ergänzen. Dabei ist aus Sicht der ABG 
das Kriterium der Erfahrung in Unternehmensführung von besonderer Bedeutung. 
 
In den vergangenen Monaten sind gegenüber dem Universitätsspital Zürich (USZ) 
verschiedene kritische Punkte vorgebracht worden. Die eingesetzte Subkommission sowie 
die Aufsichtskommission für Bildung und Gesundheit (ABG) des Kantonsrates begrüssen, 
dass in diesem Zusammenhang vom USZ bereits mehrere Massnahmen ergriffen worden 
sind. 
 
Die heute bekannt gegebenen Rücktritte des Spitalratspräsidenten sowie mehrerer Spitalräte 
eröffnen aus Sicht der Kommission Möglichkeiten für einen Neuanfang. Die ABG begrüsst 
es, dass die Gesundheitsdirektion das Gesamtanforderungsprofil des Spitalrates ergänzen 
will. 
 
Aus Sicht der Kommission soll der Spitalrat als Gesamtgremium über die notwendigen 
Kompetenzen und Erfahrungen verfügen, um seine Aufgabe als strategisches Führungs- und 
Kontrollorgan des USZ wahrnehmen zu können. Dazu gehört neben der medizinischen und 
der weiteren relevanten fachlichen Erfahrung explizit auch Erfahrung in der Führung von 
Unternehmen. Eine politische Vergangenheit soll indes kein Kriterium sein. 
 
Die Spitalratspräsidentin oder der Spitalratspräsident soll über fundierte medizinische und 
betriebswirtschaftliche Qualifikationen und Management-Erfahrung mit Erfolgsausweis 
verfügen. Die Kandidatinnen und Kandidaten sollen in einem professionellen und 
transparenten Evaluationsprozess gesucht werden. 
 
Die Untersuchungen der Subkommission sind noch im Gang. Ihr Bericht und mögliche 
Empfehlungen werden im 1. Quartal 2021 bekannt gegeben. 
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